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Von Miyui

Kapitel 19: Masochist???

Naruto versuchte verzweifelt sich aus einer Küchenpapierrolle zu befreien was jedoch
lediglich dazu führte, dass sie sich bei jeder seiner verzweifelt panischen Bewegungen
nur noch mehr verknotete. Er war so hitzköpfig, dass er es gar nicht auf die Idee kam
es einfach zu zerreisen... oder er war einfach zu stur dafür.
Nach einiger Zeit, in der ich vom lachen schon Bauschmerzen bekommen hatte, sah er
ein, das wildes Herumgezappel nichts brachte und er beschränkte sich darauf, mir
böse blickend beim lachen zuzuschauen.
Aber da ich ja kein unsozialer Mensch bin, hab ich aufgehört zu lachen und machte
mich daran das Küchenpapier von ihm loszumachen. Ich wusste gar nicht das auf einer
Rolle so viel drauf war. Ich wollte den Kleinen eigentlich gerade fragen, wie er das
überhaupt hingekriegt hat, als er kurz aufschrie und sein arm zurückschellte. Dabei
hinterließ er leuchtend rote Flecken auf dem gehäuften Küchenpapier.
Also jemand der kein Blut sehen konnte, war in der Gesellschaft dieses Tollpatsches
wirklich nur zu bemitleiden.
„Wieso blutest du denn jetzt schon wieder?“
„Ich hab in die Scherben gegriffen.“
„Was für Scherben?“
Er starrte mich an, als wenn ich der Depp des Jahrtausends wäre. Was hat er denn?
Darf man jetzt nicht mal mehr was fragen?
„Die Scherben von der Schüssel die ich, wie du es gesagt hast, in die Küche bringen
wollte, als ich gestolpert bin und versucht hab mich irgendwo festzuhalten.“
„Und da fällt dir nichts Besseres ein, als dich an der Küchenpapierhalterung²
festzuhalten?“
„Glaubst du ich hatte Zeit dazu darauf zu achten während ich fiel?“ Upps schien als
wäre er sauer.
„Hey jetzt reg dich doch nicht gleich so auf“ Doch er ignorierte meine Worte einfach
und blickte an mir vorbei.
„Hey! Ignoriere mich nicht“
Er drehte seinen Kopf zur Seite und verschränkte die Arme.
Ohh wie süß, der Kleine schmollte. Zu gern würd ich jetzt seinen trotzigen blick sehen.
Ich versuchte so lautlos es ging hinter ihm lang zu schleichen, um ihn von vorne zu
sehen.
Doch gerade als ich knapp die Hälfte des Weges geschafft hatte, zuckte Naruto
plötzlich zusammen und sog scharf die Luft ein.
„Sa-Sasuke?“ presste er zwischen seinen Zähnen hervor.
Sofort war ich vor ihm. „Was ist denn?“ Er hatte seinen Augen zugekniffen und sah aus
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, als wenn er schmerzen hatte.
„Tu mir weh!“
HÄ? Wie jetzt? Wurde der kleine jetzt masochistisch oder wie?
„Nein! Wieso sollte ich?“
„Stell keine dummen Fragen mach einfach!“ Er klang leicht verzweifelt. Doch ich
weigerte mich, bevor er mir nicht erklären würde wieso, würde ich nicht mal meinen
kleinen Finger rühren.
Er riss seine Augen auf. Okay.. leicht verzweifelt passte nicht ganz, er sah aus als
würde er am Rande des Wahnsinns stehen. Wie von ner Tarantel gestochen sprang er
auf und hechtete zu Besteckschublade. Dort nahm er sich das erstbeste Messer,
welches er fand, und rammte es sich durch die Handfläche.
Das alles ging so schnell, das ich nicht mal hatte aufschreien können.
Sobald das Messer in seiner Hand steckte ließ er sich vollkommen entspannt, als
würde eine riesige Last von ihm runterfalle ,an an der Küche hinuntergleiten. Dort
atmete er einmal tief aus und schloss die Augen.
„Verdammt! Ich brauch meine Kette wieder.“

_______________________________________________________________________________
_
bissl kurz für die lange warte zeit ich weiß...
und die frage um die kette is noch immer nich geklärt xD
gome ne
die Story entwickelt sich auch irgendwie anders als geplant...
bissl dramatischer geworden.
Eigentlich hatte ich vor, endlich mal wieder eine ganz harmlose und normale
liebesgeschichte zu schreiben....
ICH BIN DAZU NICHT IN DER LAGE >.<
naja...

²: WORD kennt das Wort xD
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